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Derselbe enthalt die Resultate der bisher in Wien, 
Kottingbrunn, Budapest, Krakau, Lemberg, Sarajevo, 
Tätra-Lomniez, Alag, Totis, Pressburg, Ocdenburg, 
Siófok, Debreczin und Kaschau zur Entscheidung ge- 
langten Rennen. 
Bei Emsendung des Betrages von 1 fl. erfolgt Franco- 
Zusendung des Kalenders. 
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Wien, I. St. Annahof. 


Kohlfuchs 


ohne Abzeichen, 16 Faust, 
sehr schones Exterieur, 
en, durchaus Iruppenvertraut 


Öjahriges besseres Halbblut, 


C.P, Wels, Bernardin 50. 


gehend, Preis 680 f. Ad 
atrou wud Tarfmull vorzüglichster Qualitat 
liefert prompt und billigst die Latbaaher 


Tor f- Torf-Induatrie -Action LO haft, 
ER. ones über Wunsch ur Verfügung, 


VENEDIG IN WIEN 


ALT-WIEN. 


Campo I 
Taglich Theater- und Varléte - Vorstellungen. 
Sensationellen Programm. 
Campo I1: C, W, Drescher, 
exl - Theater. Serenaden- 
#ar onalten Pienier, Muss, 
on ee 


Game 1, ta 


Entrée 90 kr, Kindar 10 kr. Beginn der Concerte 5 Uhr. 


Das Wett-Einmaleins. 


y 
VICTOR SILBERER. | | 
Hochst wichtiger Taschenbehelf "WEE 
Be für alle Turfbesucher. 
Preis 20 hr. 
Verlag der »Allgemeinen Sport-Zeitung«, Wien 


| I. St. Annahof. 
| 


Csillag. 


Mit Ende der Rennsaison d. J. will ich 
Csillag weggeben. Der brave Hengst hat auf 
der Rennbahn mehr als genug geleistet. Sein 
Record — 1:34 — ist so gut, dass ich mit 
ihm nicht viel mehr machen kann. Ich hatte 
Kaufer dafur, aber Rennleute, die ihn weiter 
laufen lassen wurden. Das will ich nicht. Mein 
Stall hat den Namen von ihm, da will ich ihn 
nicht unter anderen Farben mehr auf der Bahn 
sehen. Det Hengst ist heute stärker und gesünder 
als je. Ich máchte ihn daher nur an einen Züchter 
verkaufen, der sich bindet, ihn nicht mehr auf 
die Bahn zu bringen, Fester Preis 2500 fl. 

Antrage an meine Kanzlei, Wien, I 


St. ahof. 
Ban Victor Silberer, 


A.-J- Stone 


Wien, Il. Praterstrasse 54. 


Importeur von englischen und irlandischen 
Reit-, Jagd-, Steeple-chase- und Ge- 
atüta-Pferden. 

Pferde werden in Pension aufgenammen und 
auf das Beste verpflegt, eventuell auch zum 
Verkaufe ühernomr:cr. 


SPECIAL-ARTIKEL 
Did Restaurations-Wäsche Binrichlungen 
liker Leinen- and Tischzeug-Fabrik 


REGENHART & RAYMANN 


empfehlen die Niederlagen : 
GRAZ: Jonof Hanael, Herrengasse; LINZ: Eduard Flaehor 
Schmidthorstrame; SALZBURG: Josof Bchwarzonbergor 


Neuartiges Koch-Geschirr. 


taaten. Vielfach urkmilrt. 
ial 


Patontirt $n alle 


73). verkürzte Hochzeit. Besser 
] Gekochten. Kingetührt bei A 
Hofküche in d 
in Anstalten, Restaurationen, bi 
a haben in allen Hans- und Küchengoräthie- 
geschäften. 
Centrale bei den Patent-Inhabern 


Brüder Wohl, Wien, VI, Millelgasse Nr. 22. 


SN" recent qon. ood vm MU 


Budapest. Grand Hotel Hungaria „Budapest. 


in prachtvoller Lage an der Donau. 
Erstes Haus. — Bevorzugt von den p. t. Wiener Turfbesuchern. — Mässige Preise. 
Director Burger. früher Frohner's Hôtel Imperial, Wien. 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 


Das Budapester Herbst-Mevting, — Fonograf.— Rennen, — Tobes, 
— Briefkasten. — Inserate. 


SERERE 


Gestüt Hasdhof, 


Vom Gestüt HAIDHOF bei BADEN bei 
Wien gelangen folgende 


Pferde zum Verkaufe 


und zwar: 
Mutterstuten: 
Consort, amerik, Stute v, Kentucky- 


Wilkes (2 2114 a. d. Mason Girl, ge- 

deckt 1898 v. Zwevilliun. 
Steyrermadl, inland. Stute, Abstammung 

unbekannt, gedeckt 1898 v. Prewilltan. 


Biana, russische Stute, Abstammung 
unbekannt, gedeckt 1808 v. King 
Nutwood. 

Elma, ungarische Stute, Abstammung 


unbekannt, gedeckt 1898 v. Callisto. 


A : 

Sjährige: 

Vielliabohen v. Ajandek a. d. Elma. 
j : 

2jährige: 

Grashupfer v. Waweland a. d. Elma. 

Aranka v. Waweland a, d. Peppka, 


Jährling; 


Haidhofer Mucker! v. Waweland a. d. Peppka, 
d. Lady 


d 


d) 


Landstürmler v. Waweland a. 
Warwick. 

Urlauber v. Waweland a. d. Elma, 

Lakmzwickerín v. Bubi a. d. Andal 

Springmaus v. France's Alexander a. d. 


Coquettka. 


SESS 


ARAARA 


Es: cre in Abends = 


CONCERT im „St. Annahof“ 


Ef dem grössten und glänzendsten Local der Stadt. Ar 


Aniang: 


7S Uhr. 


Eintritt: 30 kr. 
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Pränumerations-Einladung 


„Allgemeine Sport-Zeitung". 
Neunzehnter Jahrgang, 1898. 


Mit 1. October beginnt das vierte Quartal des 
XIX. Jahrganges, und bitten wir jene unserer P. T. 
Leser, deren Abonnement hiermit abgelaufen, um bald- 
gefallige Erneuerung desselben, damit in der ferneren 
Zusendung des Blattes keinerlei Unterbrechung 
eintritt, 


Pranumerations-Preise bei directer Francozusendung: 


Für Oesterreich-Ungarn: Ganzjahrig 208. (halbjährig 10 fl 
vierteljahrig 5 A). 

Für das Deuteohe Reich: Ganzjsbrig 36 Mark (halbjahrig 
18 Mark, vierteljahrig 9 Mark). 

Für Russland, Halland, Danemark, Schweden und Nor 
wegen: Ganzjährig 24 A. (halbjahrig 12 A. o. W.) 

Für Frankreich, Spanlen, Belgien, Schweiz, Italien, Türkel, 
Griechenland, Serbien und Rumanion: Ganzjährig 48 Fres. 
(halbjahrig 24 Fres). 

Für England, Amerika und alle anderen überseeischen 
Lander: Ganzjahrig 1 PR. St, 16 Sh. (balbjahrig 18 Sh.). 


Abonnement für Turfkreise: 


1 Valles Turf-Abonnement, d. i. für die 
Zeitung, inclusive Turfbuch und sammi- 
licher Monatskalender e, 34A à. W 
2. Einfaches Turf- Abonnement, d. i. für die 
Zeitung, inelusive Turfbuch . , , .  .98 » » » 
3, Kalander-Ahonnement, d i, für die sammt- 
lichen Kalender, nämlich Turfbuch und 
Monatskalender e edd mo» on 


De A dee 
„Allgemeinen Sport-Zeitung“ 
Wien, 1, „St. Annahat^. 


DAS BUDAPESTER HERBST-MEETING, 
IL 

Timar hat den Hatvaner Preis gewonnen, 
und zwar in wirklich überlegener Manier. Peake 
konnte den Hengst vor dem Ziele verhalten, nach- 
dem er ihn vorher auch nicht im Geringsten hatte 
auffordern mussen, als Anuska auf ihn eindrang. 
Wie viel der Sieg von Timar werth ist, lasst sich 
demnach nicht sagen. Aber man wird kaum auf 
viele Gegner stossen, weon man behauptet, Timar 
habe Anuska entschieden um die zehn Pfunde ge- 
schlagen, welche sie von ihm erhielt, Weiters be- 
sitzt Zimar entschieden mehr Stehvermügen als 
Anuska, der er demnach auf alle Falle vorzuziehen 
ist. Er hat lange gebraucht, bis er sıch zu dem 
entwickelt hat, was er heute ist. Man muss aber 
gerade in diesem stufenweise erfolgten Fortschritte 
ein günstiges Zeichen erblicken und darf der 
Hoffnung Ausdruck geben, dass der Adlvdny-Sohn 
umso eher den Strapazen des Trainings Stand 
halten wird, Es gibt derzeit nur zwei Zweijahrige, 
welche über Zimdr gestellt werden mussen, das 
sind Barnato II. und Ronny. Der Erstere hat den 
Sieger des Hatvaner Preises im Stronzian-Handicap 
leicht geschlagen, Ronny fertigte ihn ohne viel Mühe 
im Graf Nicolaus Esterházy-Memorial ab. Barnato II. 
steht aber eben nur derzeit über ZYmár, nach 
dem St, Ladislaus-Preis wird es vielleicht nicht 
mehr so sein, Die beiden Hengste werden in 
diesem Rennen namlich aufeinander treffen. Nun 
ist aber Barnato ZI. ein ausgesprochener Flieger; 
da mag es leicht sein, dass Zimdr sich überlegen 
zeigen wird. Ist dies der Fall, dann kann nach 


Form bloss Ronny für besser als Zimär gehalten 
werden, wie dann überhaupt Ronny momentan an 
der Spitze seinerAltersgenossen marscbirt. 

© Die hervorragendste zweijahrige Stute ist 
zweifellos Anuska, welche sich auch im Hatvaner 
Preis wieder mit allen Ehren geschlagen hat, ob- 
wohl ihr noch das scharfe Rennen vom Sonntag 
in den Gliedern gesteckt haben mochte. Leider 
scheint die Stute nicht sehr viel Ausdauer zu be- 
Sitzen, immerhin aber noch genug, um ihre Alters- 
genossinnen im kommenden Jahre in den Stuten- 
preisen sicher zu halten, falls sie sich ihr derzeitiges 
Rennvermogen zu bewahren vermag. Besser, als 
man erwartet hatte, hielt sich Cid. Er schien nicht 
müde, sondern war vielmehr ganz frisch und streckte 
sich mit gewohnter Treue, als es dem Ziele zu- 
ging. Man behauptet in seinem Stalle, Cid sei kein 
Steher. Wie konnte er aber das 1300 Meter-Rennen 
in Kottingbrunn dann so überlegen gewinnen? Man 
wird in diesem Jahre leider kaum mehr Gewissheit 
darüber erlangen, ob er Stehvermögen besitzt oder 
nicht, und sich wegen der diesbezüglichen Auf- 
klarung gedulden mussen. Es ist immerhin moglich, 
dass er wenig Ausdauer besitzt, Zip: Top hat auch 
den St, Ladislaus-Preis im Style eines ausgesprochenen 
Stehers gewonnen, und spater zeigte es sich, dass 
es ihm an Stehvermögen eigentlich völlig gebrach. 

Im Verkaufsrennen wurde Jurä/us zum Favorit 
gemacht, Der Hengst des Herrn Arthur Egyedi 
gehört aber zu jenen unglücklichen Pferden, welche 
immer ganz gut laufen, wiederholt die allerbesten 
Siegesaussichten besitzen, aber stets von irgend 
einem minder beachteten Pferde geschlagen werden. 
Diesmal war es Jasmin, welche Jurdius den Weg 
zum Siege verlegte, Eigentlich hatte Jasmin der 
Vorzug vor Jurdtus gebührt, Die Stute gehörte 
immer einer besseren Classe als der Panzerschiff- 
Sohn an, und dann hatte ihr Laufen im Handicap 
über 1800 Meter am 6. September: in Wien bereits 
bewiesen, dass die Stute, welche vorher ganz ausser 
Form gewesen, wieder im Kommen sei. 

Das Handicap über 2000 Meter war eigent- 
lich nur ein Rennen zwischen zwei Pferden, zwischen 
Aa Park und Dal, Die anderen fünf Theil- 
nehmer kamen gar nicht ernstlich in Frage. Num 
ist allerdings hiebei zu bedenken, dass für Gari 
baldi der Weg zu weit war, ScAwiegerüruder ein 
derart schlechtes Pferd ist, dass er unter dem Mindest- 
gewicht nicht zu Geltung kommen konnte, Veloce 
derzeit ausser Form ist und auch Aadmea nicht 
im Vollbesitze ihres Könnens ist. Also nicht, wie es 
auf den ersten Blick den Anschein hat, wenig ent- 
sprechender Gewichtsausgleich, sondern eher andere 
Umstande liessen das Handicap als ein gutes 
Rennen für den Favorit erscheinen. Der Sieg von 
Fóth Park über Dalfy hat demnach auch nicht 
sehr viel Bedeutung und ist kaum geeignet, das 
Prestige des Wood'schen Hengstes besonders zu 
heben. 

Sehr gut gemacht war das Verkaufs-Handicap 
der Zweijahrigen, in welchen auch von den neun 
stehengebliebenen Pferden acht liefen. Weon man 
in einer Verkaufsgesellschaft von Classe sprechen 
darf, so siegte diese, reprasentirt durch Win some 
money, welche hier ihren ersten Erfolg errang. 
Da sie an ihre Gegner bis zu 20 Pfind weg- 
geben musste, ist ihrem Erfolge immerhin einiger 
Werth beizumessen, Es heisst übrigens, dass die 
ganz englisch gezogene Stute ein wenig dificil 
und nicht immer geneigt ist, ihr Bestes herzu- 
geben. Zweiter wurde der mindestgewichtete 
Morgó II, dem dichtauf /ntruder, welchem jegliches 
Stehvermógen zu fehlen scheint, und Jatk 
folgten. 

Im Verkaufsrennen II, Classe versuchte Deaf 
Je Dumb ihre Niederlage vom Sonntag gutzu- 
machen, wurde aber wieder geschlagen, und zwar 
von Sandwich, an der Baron Hermann Königs- 
warter einen guten Kauf gethan hat. Deaf & 
Dumb ist lange nicht mehr das Pferd vom Früh- 
jahre, ausserdem mögen ihr die 1100 Meter schon 
zu weit gewesen sein, Für das Versagen von Deaf 
& Dumb erhielt Baron Sigmund Uechtritz hierauf 
im Welter-Handicap eine Entschadigung durch 
den Sieg von Perle rose. Diese Stute brachte 
hiemit eine sehr beachtenswerthe Leistung, denn 
sie trug das relativ hochste und absolut schr be- 
deutende Gewicht von 60 Kg. und schlug Mia 
Teresina, Heritiere und Eiuska sehr sicher. 

Am Samstag wird das St. Leger gelaufen. 
Bei der Reugelderklarung am vergangenen Sonntag 
wurde der letzte Einsatz für 13 Pferde gezahlt, 
darunter auch — wohl nur aus Versehen — für 
den Deutschen Zez/gemosse Viel ist von dem 


St. Leger eigentlich nicht zu erwarten, wenn man 
sich aber in Erinnerung bringt, dass heuer fast 
alle classischen Zuchtprüfüngen überraschende 
Resultete geliefert haben, muss man auch hier 
eines unerwarteten Ausganges nahezu gewarlig sein. 
Die Zahl der Starters dürfte eine relativ grosse 
sein, denn nachstehende Pferde sind beim Pfosten 
zu erwarten; 
Reiter 
A. Diehers br. H. Gager? v. Panzerschiff 
—Gay Lady, 56 Kg. (Smart) |... . 
GL. E. Hunyady's F-St. Weatherbound v 
Stronzian— Weather, 543 Kg.. . -~ . . . Poole 
Bar. H. Königswarter's F.-H. Aruld v, Gaga 
—Artless, 56 Kg. (J. Reeves). - . . - ? 
Dess, dbr, St. Komdmasssony v. St 
Thoughtless, äi, Kg. (J. Reeves). . 
Bar G. Springer's F.H. Gasgilleur v. Royal 
Hampton—Thnfiless, 56 Kg. (Butter) ` . Gilchrist 


W. Smith 


Dess. dbr. H. Zu. v. Harvester— Arlette, 
56 Kg. (Butter)... 2.2.2.0... . Hyams 
Bar. S. Uechtritz! br. H. Acker? v. Nickel— 
Enchantress, 56 Kg. (Milne) . Fk. Sharpe 


Gf. D. Wenckherm's br. H. Shannon v. Panzer- 
schiff—Sheelab, DÉ Kg. (J. Reeves) . . . Peake 


Die reellsten Anhaltspunkte für die Erläuterung 
der Chancen obiger Pferde bietet der Jubilaums- 
Preis, in welchem sechs derselben aufeinander ge- 
troffen sind. Da man alle Ursache hat, den Jubi- 
liums-Preis als ein vollkommen richtiges Rennen 
anzuerkennen, kann man auch nicht anders, als 
in Komdmasssony die wahrscheinliche Gewinnerin 
des St. Leger erblicken An Zulu, Nicherl und 
Gaspilleur hat sie m Wien Gewicht gegeben, sie 
muss also übermorgen diese drei Hengste ganz 
sicher halten, Gager? und Aruld aber hat sie in 
der Freudenau um mehr als die fünf Pfund ge- 
schlagen, welche sie von ihnen erhielt, sie muss 
also abermals vor ihnen einkommen. Weatherbound 
gehört kaum in diese Gesellschaft, und auch Shannon 
kann trotz seines Erfolges im Grossen Freudenauer 
Handicap nicht recht in Betracht kommen, Wer 
wird aber der St Serf-Tochter zunachst enden? 
Diese Frage ist nicht leicht zu beantworteu, Die 
besten Aussichten für den zweiten Platz scheint 
aber Gagerl zu haben, der im Jubilaums-Preis zur 
Zeit, als Aruló bereits geschlagen war, noch Einiges 
in sich hatte, also weder den Derhysieger, noch 
auch Wicker? kaum zu fürchten hat, der diesmal 
Gager! gegenuber um vierzehn Pfund schlechter 
daran ist als am Sonntag, Hat Zulu einmal Lust 
zu gehen, dann kann er alle Combinationen über 
den Haufen werfen, der Springer'sche Hengst ist 
aber derart unverlasslich, dass man von ihm wohl 
absehen darf. Kurz, nach öffentlicher Form müsste 

Komamasszony 
das St, Leger gewinnen, wahrend Gager? und Aruló 
ihr zunächst enden sollten. 

In Bezug auf die nachstehenden Voraussagen 
sei bemerkt, dass vom Samstag-Programm nur 
zwei Rennen vollstandig vorliegen. 

Tips für heute: 

Welter-Handicap: Kalinka— Ara. 
Hürdenrennen-Handicap: /uika— Grobran 
October-Handicap: Malteser—Neni, 
Verkaufsrennen: Páratlan— Pityipaltd. 
Verkaufs-Handicap: Mia Teresina— Palota. 
Palotaer Preis; Angely— Harriet. 

Tips für Samstag: 

Pásztor-Preis: Pavolin— Zässlds. 
St. Leger: Komámasssony — Gage) 


TELEGRAPHISCHE RENNBERICHTE, 


Die „Allgemeine Sport-Zeitung^ hat für die diesjährige Rena 
saison wieder einen telegraphischen Dienst eingerichtet, um üb erall- 
hin, wo es gewünscht wird, die Resultate der Rennen in 
Wien, Pest etc. schnellatena mitzutheilen. 

Es werden auf Wunsch entweder nur die Resultate ein- 


ganzen Nonntagea in Wien, Budapest, urg 
Krakau et, und zwar bel einem einzelnen Rennen alsogleieh 
nach Beendigung desselben, bei einem vollständigen Bericht über 
den ganzen Renutag gleich mach Schluss des leisten Rennens, 
durch unsere Berichterstatter an die aufgegehenun Adrosson 
telegraphirt. 

Tür diese telegraphiachen Rennberichte sind dle entfallenden 
Preise im Vorhinein an die Administration der „Allgemeinen 
Bport-Zeltung* — am besten mitelnt Postanwölsung el 

Die Preise für diese telographiseben Rennberichte sind 
folgende: 

Für jøden Ort in Oenterroich-Unga rn: 
Das Resultat einen einzelnen Rennens (enthaltend v. 

Tokio zehn Längen, Capidran Levente, sehn lief 
Die Resultate eines ganzen Renntagea » . .. Rr 

Nach Deutschland kosten diens relegraphischen Barleäte 
dreimul so viel in Mark, ala oben für Oeerreleh-Ungarn Gulden 
Kësse sind. Dax Resultat eines einzelnen Rennens kostet für 
Deutschland sonach 3 Ml, ein ganzer Renutag 9 Mk. ete. 

Alle auf diese telegraphische Berichterstattung bozughabenden 
Aufträge bitten wir im Interesse einer prompten Exp: 
dition steta reehtneitig an uns gelangen zu lassen. 

Für die Wiener Rennen finden solche Aufträge nach Be- 
rücksichtigung, wenn sie una am lteuniage selbst bis längstens 
Mittags 18 Uhr zukommen. Bezüglich der Rennen auf anderen 
Plätzen werden die Bestellungen um zwei Tage vorher erbeten. 


Dis Radaction der „Allgemeinen Spori-Zaitung". 
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HEUTE: Trabfahren m Wien, 42 Uhr. 

MORNINGTON CANNON wurde von Mrs. Jersey 
verpfiichlet, Merman im Cesarewitch We 

ADOMA, der hochgehaltene Zweljahrige der Grafen 
Andrassy und Sataray, wird heuer nicht mehr laufen 

BERZAK, einer der Favorits [Ür das Cambridgeshire, 
wird in diesem Rennen von dem amerikanischen Jockey 
Tod Sloon geritten werden 

IN DEN JOCKEY-CLUR für Oesterreich wurden 
Prinz Erich Taxis und Lieutenant Graf Pau! Orssich als 
Jahresmitglieder aufgenommen, 

WATERFORD soll dieses Jahr wieder an der 
Grossen Pardnbilzer Steeple-chase theilnehmen, Für den 
Rit auf demselben wurde Slon engagirt. 

DORIA wird schon in der kommenden Derkiaison 
als Beschaler ae sein Herr Gedeon von Rohonezy 
hat denselben für mehrere Jahre von Herrn Andor von 
Pechy gemiethei, 

IN MAILAND kam am 18. d. M das italienische 
St. Leger (10.000 Lire, 8j., 280) M.) zur Entscheidung 
Das Rennen fiel an des Gestüles Carignano Arumello, 
der Punda, Juliette und zwei Andere leicht schlug. 

FUR DAS CAMBRIDGESBIRE ist derzeit noch 
immer Winkfield's Dower mit 100:8 Favorit, Ihm zu- 
machst rangirt der Amerikaner Berza mit 12:1, dann 
folgen Nur Nicer und Chelandry, die je 100:7 nolıren. 

MERMAN, der vorjührige Cessrewitch-Sieger, ist in 
den letzten Tagen für das diesjährige lange Rennen sebr 
stark gewettet worden. Sein Cours ging von 10:1 auf 7:1 
herunter, so cass er sich gegenwärtig mit Memmius in 
die Stellung des Favorits theilt. 


IN MAISONS-LAFFITTE bildet heute das werth- 


volle Handicap de Ja Seine (20,000 Fres, 3000 M) die 
Hauptuummer des Programmes, Von hervorragenderen 
franzosischen Pferden sind i dem Reopen u. A 


Geographie, Caligula und Fornarina JL 
berechtigt, 

IN HANNOVER kommt am Sonntag das Deutsche 
St. Leger zur Enlscheidung. Das Rennen durfte sich zu 
emer sehr zahmen Affaire gestalten, denn beslenfalla 
sollen nur Vollmond, Nicosia, Wolkenkuhn und Magister 
am Start erscheinen, die heiden lelztgenannten Pferde aber 
gelten nherdies als zweifelbafte Starters 

DIE HANDICAPS vorgestern ın Budapest wurden 
durchwegs von den im Gewichte am schlechtesten weg- 
gekommenen Pferden gewonnen: das 1800 Meter-Hand- 
icap von F4 Park (Bl Kg), das Verkanfs-Handicap der 
Zweijahrigen von Hin some money (D9 Kg) und das 
Welter-Handicap von Perla rose (00 Kg). 

ZWEI BALVANY-KINDER endeten im Hatvaner 
Preis am Dienstag in Budapest auf den beiden ersten 
Plätzen, Wenn Timdr und Anuska Im kommenden Jahre 
noch im Vollbesitze ihres derzeitigen Rennyermögens sind, 
dann wird Adlvdny einen hervorragenden Platz in der 
Liste der erfolgieichen Vaterpferde erlangen. 

DER PRIX DE ST. CLOUD, eines der 
franzosiechen Rennen über Jange Distanz — er fi 
A000 Meter — kam am Sonnlag in Paris-Bois de Bou- 
lopne zum Austrag, Die 15.000 Francs-Concurrenz wurde 
von der dreijahrigen Fornarina Z//. leicht gegen ihren 
Altersgenossen Caligula und den vierjahrigen Yan Diemen 
gewonnen, 

HASLINGER, das einst im Besitze des Herrn 
R Wabrmann befindliche spätere Fübrpferd von Wasa, 
debütirte am Sonntag in Leipzig über Hürden, Der 
Haslemere-Sohn errang wnler dem auch bei uns wohl- 
bekannten Herrenreiter Grafen S. Lehndorff einen knappen, 
aber sicheren Sieg gegen Madame Pagum, Hansa, Grey 
Ta md dh mom 

TALION, der ansgezeichnele belgische Zweijahiige 
des Vicomte de Buisseret, hat seinem Erfolge in dem 
werthvollen Saphir-Rennen in Kolo nunmehr auch einen 
solchen jo dem Grand Criterium Belge (Aj, 10.000 Frcs., 
1700 M.) angereiht, das am Sonntag Boitsfort zur 
Entscheidung kam. Er gewann im Canter gegen seine 
Stallgenossin Gironde, Ambiru und vier andere Pferde 

DREIZEHN HENGSTE haben bisher im Halvaner 
Preis gesiegt, wahrend blos ein einziges Mal eine Stule 
einen Erfolg in diesem Rennen zu erringen vermochte, 
Es war dies 1898 Panama, Von nachherigen Derbysiegern 
haben bisher Fenék, Tokio und Weatherenck den Hatvauer 
Preis gewonnen. Der letztgenannte Hengst, der hier seinen 
einzigen Sieg als Zweijahriger errang, war als letater 
Aussenseiter zu dem Course von 16:1 (Totalisateurquote 
165 : 5) gestartet, 

E. MARTIN, der auch bei uns wohlbekannte, 
bisber in Deutschland thatige Jockey, is am Dienstag in 
Newmarket eingetroffen, um ein Engagemeni als erster 
Jockey im Rennstall des Sir Blundell Maple anzutreten, 
Auf Nun Nicer wird er. im- Cambridgeshire nicht im 
Satlel sein; das mindesie Gewicht, das er reiten kann, 
betragt 7 St. 12 Pf, wahrend Nun Nicer trotz ihren 
jüngsten Erfolges im Palatine Plate nur 7 St. 4 Pf, in 
den Saltel zu nehmen hat. 

KLIMBIM, die ursprunglich bei G. Johnson in 
Hoppegarten in Traming befüdhche Zweijahrige des 
Grafen Moriz Esterbazy, wird van Nordkirchen, wo -sie 
jetzt ist, nach Totis gebracht werden, um hier von Meister 
Stiles für die Hindermissbabn vorbereitet au werden. Für 
letzteres Metier sollte die Stute allerdings besondere 
Rignung haben, denn sie jst eine rechte Schwester von 
Zeptosyne, die bekanntlich heuer in Kottingbrunn den 
Preis von Schönau, das grosse Hürdenrennen, gegen eine 

Reihe guter Pferde in überlegener Weise gewann. 

TIMAR, der Gewinner des Halvaner Preises, ent- 
slammt der 189Ger Aufzucht des Grafen Stubenberg, welche 
Herr Alexander Ritter von Lederer ım Vorjahie en bloc 
erworben bat. Er besitzt heurr noch Engagements im 
St. Ladislaus-Preis und am Austris-Preis und ist weiter 
für fast alle grossen imlandischen Dreijahrigenprufungen 
sowie fur‘ das Deutsche Derby 1899 genannt, Im 


concurrenz- 


St. Ladislaus-Preis hat Zimdr 56 Kg zu tragen, Gewinnt 
er dieses Rennen, dann muss er im Austria-Preis 54, Kg. 
aufnehmen, anderenfalls starlet er unter 484, Kg 


GALOPIN..stebt derzeit an der Spilze der gewinn- 
reichen Vaterpferde Englands. Seine Nachkommen ge- 
wannen heuer bisher 17.740 PN. St.; den grössten Theil 
zu dieser Summe Irugen Disraeli (4900 Prd. St), Goze/ta 
(9183 Pfd. SL) und Galpin Zassie (1465 Pid. St) bei. 
Dann felgen der Reihe vach St, Simon mit 14560, 
Ayrchtre mil 14.067, Donovan mit 12.141, Gallinule 
mit 10.962, Yanissary mit 10.211 und Common mm 
10.026 Pfd. St. als jene Vaterpferde, deren Producte au- 
sammen in diesem Jahre bisher mehr als 10.000 sovs. 
verdienten. 

MACHIAVEL, der Sieger im Grand Handicap de 
Deauville, gewann am Sonntag in Paris-Bois de Boulogne 
den Prix de Madrid (10.000 Fres., 9400 M ) leicht gegen 
dncinnes, Mantoue und sechs Andere Am Montag startele 
dann der Hengst des Baron A, de Schickler zu Maisons- 
Lafätte in dem Handicap de la Tamise (20.000 Fres., 
M) und feierte auch hier einen leichten Erfolg. 
le zu ihm war übrigens die von ihrer Theilnahme am 
vorjobrigen St, Stephans-Preis her bekannte Sagesse des 
rumanischen Rennstallbesitzers Mons, A. Margbiloman vor 
Inschallah. 


BIGOUDIS, der Drilte und Letzte hinter Nicosia 
und Markonig im diesjährigen Preis von Iffezheim au 
Baden, siegle am Sonntag im Pariser Bois de Boulogne 
im Prix de Villebon, einem Altersgewichisrennen für 
Dreijabrige über 9400 Meter, Allerdings vermochte er 
nur nach Kampf mit einer Kopflange gegen Royal Oak, 
Domezain und Gougouran zu gewinnen, Da die hinter 
ihm eingekommenen Pferde, vor Allem Royal Oak, keiner 
schlechlen Classe angehören, so scheint es, als ob er in 
Baden, wo er nicht einmal den in Wien wieder schlecht 
gelaufenen Maikonig schlagen konnte, nicht ganz auf dem 
Posten war. 

HOLOCAUSTE, ein Ze Sancy-Sohn aus der Bougie, 
gewann am Sonntag in Parıs-Boıs de Boulogne das Grand 
Criterium (ur Zweijshrige (26.000 Fres, 1600 M.) leicht 
mit drei Laugen gegen Sorfíro, Magistro! und acht 
Andere. In dem Hengste, der gleich seinem berühmlen 
Vater ein Schimmel ist, scheint rin sehr guter Zwei- 
Tiger zu stecken. Noch im Omnium de Deux Aus zu 
ons-Lafütte lief er in Folge mangelnder Condition 
unplaeirl hinter dem Sieger John Wise, der diesmal im 
geschlagenen Felde endele, eiu paar Tage spaler aber 
gewann er schon ebendort das Criterium und hat nun 
hier einen classischen Erfolg errungen 

IN LEIPZIG wurde am Sonntag das grosse Leip- 
ziger Jagdrennen (6000 Mk, 5000 M.) gelaufen. Diese 
Handicap-Steeple-chase endete mit einem Siege der Tr- 
landerin Kinew, die nach einem erbitterten Endgefecht 
Albert Edward wm eme Holslange schlug. Julianstown 
war Dritter vor Sailor. Nach dem Rennen gab es einen 
Protest gegen die Siegerin von Seite des Reiters des 
zweiten Pferdes, der behauptele, Ailmem habe die Wende- 
flagge am Absprung des Dammes von der falschen Seite 
passitt, Der Protest konnte jedoch am Renntage nicht 
enischieden werden, da das Schiedsgericht micht mehr 
vollzahlig da war, Auch am Montag war noch kein 
Spruch gefallt, da verschiedene Zeugen fehlten. 

EIN PFERD argentinischer Zucht Gesang am 
Samstag in Leipzig ein Rennen. Es war dies die von 
Orbit—Verle Bonne gezogene Paese, die im Gra 
Handicap über 1800 Meter gegen den auch bei uns ge- 
laufenen Roihlicht, Heckenrose und sechs andere Pferde 
siegle. Der Erfolg der Stute, din erst heuer aus Argentinien 
importist wurde, ist übrigens deshalb bemerkenswerth, 
weil Fitesse hinter den europäischen Vertretern ihres 
Jahrganges erheblich an Alter zurücksteht, da sie im 
September geboren ist. In Argentinien fällt namlich die 
Abfohl-, beziehungsweise die Deckperiode der klimatischen 
Verhältnisse halber in den Spalsommer und Herbst, wes 
halb auch dort das Alter der Pferde vom 1 August ab 
gerechnet wird, 

IN NEW-MARKET wird heule eines der engli 
100.000 A.-Rennen gelaufen, die Jockey Club S 


(10.000 sovs., 2000 M ). Das Rennen wird kein besonders 
zahlreicbes, aber ein sehr auserlesenes Feld am Start ver- 
sammela, Als voraussichtliche Theilnehmer gelten namlich: 
Lord Rosehery's 4j. br. H. Pelasgues, 63 Kg. (C. Wood), 
Des 4j br. St. Chelandry, 59 Kg. (), L. de Roth- 
schild’s dj. br. St. Goleitz, 63 Kg (T. Loates), C. D. Rose's 
8. F-H. Cyllene, DT, Kg. (S. Loates) des Herzogs 
von Devonshire 8j. F-H Dieudon»é, DTM, Kg. (J. Watts), 
W. T. Jones 3j. br. St. Airs and Graces, Sit, Kg. 
{W, Bradford), J. R. Keene's 4j br. H. Sf. Cloud II, 
bi, Kg. (Tod Sloan) Lord Darham's Sj. br. H. Geral- 
stein, DÉI, Kg. (F. Ríckahy) und des Herzogs von Porlland 
3j. br H. Wantage, 524, Kg. D. Die englische Fach- 
presse legt den Ausgang des Rennens nur zwischen 
Velusques und Cyllene, von welchen zweien sich vielleicht 
der ersiere als der bessere zu erweisen im Stande sein wird. 

WASA wird möglicherweise an dem Awstria- 
Preis theılnehmen. Der Hengst verrichtet nunmehr seit 
Wochen schon seine regelmassige anterarbeit, und 
mau at an maassgebender Stelle mit den Fortschritten 
wie dem Aussehen des ZamdiSohnes sehr zufrieden. 
In den allernachsten Tagen gedenkt, dem Deutschen 
Sport« zufolge, Trainer G. Johuson die schnellere Arbeit 
mil dem Hengst aufzunehmen und den Versuch zu 
machen, ihn, wenn nicht neuerliche Zwischenfalle dies 
verhindern, für den Wiener Austria-Preis zu praperiren, 
von dessen Entscheidung uns noch vier Wochen trennen. 
Falls dieser Plan soweit gelingt, dass Wasa gesund 
und lu einigermaassen guter Verfassung am Pfosten fur 
das grosse Herbstrennen in der Freudenau erscheint, « 
schreibt das Berliner Fachblalt, »so müssen seine Chancen 
ausserordentlich günstig liegen, denn der Hengst konnte, 
nachdem er in diesem Jahre kein Rennen gewonnen, 
die Erlaubniss von fünf Kilo in Anspruch nehmen und 
mit DG, Kg. our went mehr Gewicht als die besseren 
österreichischen Zweijahrigen ın den Sattel zu nehmen 
brauchen.« 

VORGESEHEN. die vierjahrige Chamant-Tochter 
des Fürsten Hobenlohe-Oebringen, gewann am Sonntag 
den Grossen Preis von Leipzig (16.000. Mk., 2400 M.) sehr 
leicht gegen Gudrun I, Hamptondals, Arıstocrat und 
Zebemann, Ueber den Verlauf des Rennens berichtet 
der «Deutsche Sporte: »Nach einem glatlen Ablauf er- 
schienen zuerst die Farben von Zebemann in Front. Der 
Graditzer wurde aber bald zuruckgenommen und tiherliess 
Gudrun das Commando, die ein leidlich gutes Rennen 
vorlegte Vorgesehen, mit Hamptundal« wassen neben sich, 
folgte als Nachste, wahrend Aristocrat anfangs als Letzter 
log. An der Tribünenseite löste sich das Feld in der 
Weise auseinander, dass Arhiserat auf den zweiten Pluiz 
hinter Gudrun rückte, gefolgt von Forgesehen, Hampton- 
dale und Zebermann. Zwischen den einzelnen Pferden 
lagen hier und auch noch an der Stadiseite anderthalb 
bis zwei Langen Vis-à-vis den Tribünen schloss Aristo- 
crat mit Gudrun auf, auch Hamptondale begann allmälig 
seine Position zu verbessern. An der Einiaufsecke schob 
sich das Feld wieder mehr zusammen und bog ziemlich 
geschlossen, mit Gudrun und Aristoerat an der Spitze, 
in die Gewinnseite, wo Vorgesehen Ernst machte und 
aussen aufruckte, mit Zebemann an ihren linken Gurten, 
An der Dislanz war Alles am Reiten bis auf Warne; 
Lelemann und Aristocrat fielen hier geschlagen sprach, 
wahrend Vorgesehen zu Gudrun mulkam, die Drei- 
jahrige passirte und nach leichter Aufforderung einen 
mühelasen Sieg mit einer halben Lange davontrwg, 

Hormptondale war eine Lange hinter Gudrun und zwei 
Langen vor Aristocrat Dritter," 


DER »HERBST-KALENDER 1898« von Victor 
Silberer mt soeben erschienen. Derselbe ist ein unbedingt 
nothwendiger Behelf für alle Besucher der Budapester 
Herbst- Rennen, Das schon ausgesiatlete, sehr handliche 
Büchlein entbalt die Resultate aller in diesem Jahre in 
Wien, Kottingbrunn, Budapest, Krakau, Lemberg, Sarajevo, 
Ta rı-Lompicz, Alag, Totis, Pressburg, Oedenburg, Sıöfok, 
Debreczin und Kaschau abgebaltenen Rennen und die 
vollstandigen statistischen Listen der Erfolge der Renn- 
stallbesitzer, Pferde, Vaterpferde, Herrenreiter und Jockeys. 
Preis 1 A. ö W. 


ALOIS HAUER, WIEN 


VI. Mollardgasse Nr. 18. 


Grosstern und bestassortirtes Lager von 


Stalleimern, Bütteln, Haferreutern, Striegeln, Cartalschen, 


Heukürben, Streu- und Hengabeln, Rechen, Schaufeln, Laternen, Giesskannen, Wagenhebern, Stall, Reis- und 
und Sprossenleitern, Stiegensesseln, allen Gattungen Stielen, 


Piasayabesen, Schiebtruhen, Fussmatten, Doppel- 
Stangen, Mausfallen, sowie allen ubrigen Stallrequisi 


"Wigenbinsten, Pferdekugeln, Stallschuhen, Schwingen, 


len elc. etc. — Telephon 3408 (interurban). 


we FA aa zaln Serie von 12 Künstler-Postkarten 


Das Neveste und Schänste für alle Ji 
Den edlen Sport in treffiteher, (ais humoristiacher Wei 
Preia pro Serie M. 


Hllustrirond, wi 
1,— porlofreis Zusendung, Wiederverkäufer bilte wegen Condilionen anzufragen. 


in eleganter Mappe. 
Anger Dianas ist erschienen. 


io zur gegenwärtigen Jagdaniaon hochwilikominen anin 


Otto Mangold’s Kunstverlag, Frankfurt a. M., Katharinenpforte 8, 


„Jubiläums-Ausstellun 
Did 4j WIEN 1898. 


Gewerke, dant, und foi lung. Spocinl-A, 


Ausstellungs-Lose. — Letzte 
Haupttreffer 100.000 Kronen. 
Für? Lose à 5Okr. Frei-Entrés Für 9LoseàS0 kr. 


usstollun 
ei 


Ausstellung 


rstwirthsoh. Ausstell: 
Jugendhallo, Bäckerei, Sport und Sport-In 
Ziehung 22. October. Hir ERES 


veranstaltet aus Anlass des fünfulg- 
jährigen Regierungs-Jubilüuma Br. 
Majestät des Kaisers anz 
Josef I. unter dem höchsten 
Protectorate Sr. k. und k, Hoheit des. 
Herrn Erzherzogs Otto. 


men Rotunde und Park 
An EA Ime Prater. 


‚uftschifffahrts-Abtheilung. 


Permanenzkarten, giltig für die ganze 
Dauer der Ausstellung: I. Kürntner- 
| Strasse 328. } 
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ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


[29. SEPTEMBER 1898. 


RENNEN. 


PROGRAMME. 


Budapest, Herbst-Meeting 1898. 
Dritter Tag. Donnerstagden 29. September 1,8 Uhr. 
I. WELTER-HCP. 2300 K. 1400 M. 


B 4j. 06 Kg. Billnitz d 60 Kg 
Fille 65 — * — Furfaog dj. LN 
Rol Casa ua MAT Ends BUNTE 
Orchef 8j. SU, Arad. . AUS * 
Prosa 8j, . .61 H GoldenR emdze 3i. 48 D 
Katinka 4j. D e 


Il. HURDENR Hep. 3300 K. 2800 M 


Wiosna 6j. 15 Kg. Nyiri-bicskas jj, 63 Kg 
Grobian dj. 65 = Belle Héléne 8j. 6, — 
Vignola 5j.. . 64 o Jutka 3j. . . Dër n 
Gall-trac 9. 64 e Mag be 3j. ball, ® 

III. OCTOBER-HCP. 11.500 K, 1600 M. 

Mirko 4j, 65 Kg. L'Asto 4j.. , 52, Kg. 
Hebe 3j 60 = Malteser 3j BOU » 
lgnacz a. 58 " «49 " 
Zäszlös „5S o hae Tur P 
Saolgabird Dä DN e Billone 3 46, v 
Néni A . .BDi, = Eorgósé) 3j . Aë = 
Planla a. DM xv Wild... 40 —« 
Veletlen 8j. [M 

IV. VERKAUFSR. 2000 K. 1100 M. 

Tristan 9j. , . 49 Kg. Pityipalkó 2j.. .49 Kg 
Palma 2j. . . .D1 —» Apallonie 9j A4 e 
Ala Ern 9j 4T. e Aranybanya 3j ‚44 " 
Tambür 2j ED 4, s 
Maria Pis) a 20: . 
Turatus 8j. Së, s à 
Win some money DO? 

B. 22... >» Tulipan 9j Aw 
Paratlen 6j. . „57%, » Ioiruder 9j E e 
Döme Bj. . . Dik » 

V. VERKAUFS-HCP. 2000 K. 1000 M. 
Paratlan 6]. .66 Kg, Döme ? o 81, Kg. 
Uzaoras Bj. 59  « Prior ie. an — 
Nell 3. ..  .05  » Mia Teresina dj. 49%, + 
Nirwana 8j. ‚54 H Palota 3j. EEUU 

VI. PALOTAER PR. 8400 K. 2j. 1000 M. 
Wer)... ..B4, Kg A Tempo Béi, Kg, 

H -58 H Edison ILU o 
d Béil » —"Angely DÉI o» 
53 D "Tage ` 54 LI 
SL » Gondolat BAM > 
58 » Bluette ‚583 D 
D... Dh Bowl, P Bänk n 
WM S bb» can CEPR ee RO EN 
bl e Racin bah » 
Cassiopeia . . 80 — * 
Vierter Tag, Samstag den 1. October, "w nt 

11. PASZTOR-PREIS. 3100 K 2000 M. 

, -65 Kg  Pavoin 3j... .& Kg 

P 52), » Aldomas dj. "m 

Dainty Bj. bl Sorgenkind 8j. ie a 

Wentherbound 8l Di » ` Dann äi... "e. 

Plikus 3j. .D9M, Fé Park 8j wor 

Wagner 3j. . bp — * Zion 3j... M e 
Candide Bj. . . Bil, = 


II. ST. LEGER. 72.000 K. 8j. 2800 M. 


Köni,- na Art 50 Kg 
Veloce |... 5B, n Blh s 
Télék . . , ..58 H b6 » 
Gagerl. . , ..56 + „56 >» 
Biloile . . - Däi S56 e 
Zeitgenosse . . . 56 Shannon... 6 — 
Weatherbound . 54", o 

IV. VERKAUFS-HANDICAP. 9000 K. 1000 M. 
Szeszely II. 8j. . Kg. Furíang A. . Kg 
Joratus 8). » Jasmin dj... " 
France Mulató 8). ` Orchef Bj.. , u 
Judica 3j. à » — Arm Bj : ` 
Grombler 3j H Felenk a i 
Mihaszna 8j. »  Sehwiegerbruderðj, ` 
Trianon Di... » Sorgenkind Jj. ` 
Dalfiv 8j. . . DH Jammerfeizen 3j D 
Prom Bj...» D 

VI, HANDICAP. 3400 K. 1100 M. 
Jutalom 3j., Kg President Bj. . . Kg. 
Dogma 4) v Arkadia 5j.. DH 
Billnit 3j ` Eluska 3j. "` 
Heriliére 3j DH Jammerfetzen 3. D 
Dôme 3j » — Picealilli 8j. . 
Mihaszna 3j » Palota 3j . 
Malteser 3). . 


pension Schopf 
Wien, I. Annagasse, Anna-Hof 
nahe der Oper, 


Lichte, luftige, mit allem Comfort der Neuzeit 
ausgestattete Wohnraume, elektrische Beleuch- 
tung, Bader im Hause. 


Ausgezeichnete Verpflegung. — Sehr guter 


NENNUNGEN. 


Budapest, Herbst-Meeting 1898. 
Fünfter Tag. Sonntag den 2, October. 


II. PRINCE OF WALES-HCP, 11.500 K. 1400 M. 

29 U. 

Gf. El. Batthyany's a. F.-H. Abnos. 

Ernst v, Blaskovits' 8j. F.-St, Zdrma. 

Gf, Emer. Degenfeld’s 3j. br H. Guher, 

Mr, Dorryt's 4j. br, H. Weite nicht und 4j. br. St, Katinka. 

Anl. Dreher's 4j. br. H. Ze Zon, 3j. P.-St, Bilinits und 
3). F.-St. Tick- Tack. 

Arth, Egyedi's 4j. br. St. Weni. 

Gf. Mich. Esterbazy's 3j, br. H, Moring. 

GL Mor. E-terházy's Bj. Pat Wie Seide. 

Gf. Tass Fesletics Bj. dbr. H. Crampon wod Bj. F-H, 
Dage 

Gf. Stel. Forgach’ Sj. br. St, Kisasszony. 

Gf. Emer. Hunyady's 3j. F.-St, Fille. 

Gf. Stef. Karolyí's 8j. br. H, Plikus, 

Nr. Newmarkel’s dj, br H. Malteser, 

Ani. v, Péchy's 4j. F.-H. Alk» und Bj. br. St, Prosa. 

Gf Alb. Fejacsevich's 3j. dbr. St, Ai 

Obl. Bar. Rud, Pletzger's 8j, F.-St. Golden Residue, 

Bar. Gust Springera 4j. br. H, Or-dur, 4j. br. St, 
pedes und 9j. F-H, Pavolin. 

Rittm, Arth. Traokel's 4j. br H. Z’4stro und 3). br. St, 

Longchamps. 

ich. Wahrmann's Bj. dbr, H. Eigentlich und 9j. br. Si 
te 

Mr. C. Wood's 3j. br. H. Zdsolös. 

V. VERKAUFS-HCP. DER ZWEIJ. 

900 M. 19 U 

Arth. Egyedi's br, H. Vértes. 

Gf. Tass. Festelics' dbr: St, Duty. 

Capt. Gaston's br. St. Win some money. 

Casp. v. Geist's br. H. dorsi 

Desid. v. Jankovich's F.-H. Morgó Zi 

Ludw, v, Krausz’ br. H, Zityipalkök) und dbr, St, Frou- 
Frou, 

Alex. Ritt, v, Lederer's br. H. Zadrot), br, St, Agra und 
br. St, Aranybanya.*) 

Mr. Lincoln's br, H. Yd. 

And. v, Péchy's dbr. St, Yvonne. 

Ged, v. Rohancay’s br. H. Zissagyongye. 

Gest, Szäszberek’s br. St, Zulipan.*) 

Nic. v, Szemere's F-H, Tdropatð, 

Gf. Jos. Teleki's br. H. Fäzyol und Sch.-St. Pehely, 

Rich Wabrmann's br. H. Zatruder und br. St, Fancy, 

VE. HCP. DER ZWEIJ. 2800 K. 1000 M, B0 U, 

GI. Theod. Audrassy's F.-St. Becsen, 

GI. Emer, Dogenfeld'a br. St. A da grecque. 

Mr. Dortyl's br. H. Mon plaisir, dbe. St 
F.St. Plaisirchen. 


Per 


9000 K. 


Illusion und 


Anl. Dreher's F.-St. Zife und br. St. Weyar, 

Arth. Egyedi's br, St. Artatları 

Gf. Tass, Festetics’ br. H. Hortobágy und F.-St. Mal- 

Casp. v. Geist's br, H. Ales und br, St. Reses. 

Desid. v, Jankovich's br, St. Crizsa JZ. 

Bar Herm. Konjgswarter's dbr, H, euie noch und 
br. St, Sandwich. 

Ludw. v. Krausz br. H, Pityipalks, 

Alex. Ritt. v. Lederer's br. H, Zadro und F.-H, T'imár. 

Mr. Lincoln's br. H. Duca und br. St. Gyorgyike, 

Mr. Newmarket's br. H, Zexl 

Mr, Silton's br. St. Zso/de. 


Gest, Sraszberek'a br. St, Zarna, 

Nic. v. Szemere's br, H. Grimaldi, 

Gf. Jos. Teleki's br. H. #ätyol und Sch.-St. Pehely 
Sigm Uechtritz br. St. Deaf & Dumb. 
Wahrmann' br. H. Dominik, br. H. Round tha 
Corner und br. St. Damiette, 


Sechster Tag. Dienstag den 4. October. 


IV, GROSSES HCP. D, ZWEIJ. 7000 K. 1400 

Meter. 40 U. 

Gf. Theod. Andrassy's Sch.-H. 

Gest. Angern's F.St. 4 jour. 

GI. M, Arco-Zinneberg's F.-H. Hunding 

Mr. Blue Green's F.-St. Palma, 

Mr. Doryüs br. H. Mon plaisir, 
dbr, St. Zilusion. 

Ant. Dreher's br. St, Raae und schw. St. Sardelle. 

Au, Egyedi's br. H. Adpldr, br, H. Remete und lr. Si 
Artatlan. 

Gf P. Festetics’ br. St. Tanagra. 

Gf. Tass. Festetics’ br, H. Guardian. 

GI Stef. Forgach' dbr, St. Ssessély. 

Capt Gaston's br, St, The Winninps, 

Casp. v, Geíst's br. H. Gyemant und P H. Pimass. 

Desid, v. Jankovich’ F.-H. Dráva. 

Jul. v. Jankovich-Besän’s P St. Anuska. 

Bar. Herm. Königswarter's br. H. Bonvivant und br. 
Sandwich 

Ludw. v Kraus! F.-St, Zsuxsi, 

Alex. Ritt. v. Lederer's br. H, Gontrds und F.H. Timár, 

Mr. Lincoln’s br. H Duca, 

Mr. Newwarket's br. H. Zexl, 

Bar. G. Podmaniczky's br. St. Cassiopeia 

Mr. Silton's br. Si, Zrolde, 

Gest. Szaszberek’s br, St. Castagnette, F-St 
br. St. Tarna, 

Nic. v. Szemere's br. H. Gondolat. 

GE. Jos, Teleki's br. St. Zfjasssony und F.-St. Katicsa 

Ritim, Arih. Trankels’ br. H. Canterbury, 

Bar, Sigm. Uechtrilz’ E.-8t. Chryseis. 

Rich Wahrmaon’s br. H. Gwehr 'raus und br. 
Damietie. 

GI. Dion. Wenckheim’s br. St. Asthaynal. 


árd. 


F-H. Ronny und 


St. 


Gwen und 


St. 


Achter Tag. Samstag den 8. October, 


IIL PR. DES ACKERBAUMINISTERIUMS. 

40.000 K, 2400 M. 13 U 

Gf, Theod. Andrassy's 4j. br. H. Jason 

Arist, Baltazzi's 5j. br. H, FafaZist, 

Ernst v. Blaskovils 4j. F-H. Kelet, 

Mr. Dorrys d) br. H. Wette nicht. 

Casp. v. Gelsts 4j. br. H. Ssolgabiró 

V. May's 4j. schwbr H. Geranium, 

Gest. Miklósfalva's 4j, F.-H. Palmatoki. 

Dr E. Russo's Di. F-H. Bator, 

Bar, Gast. Springers 4j F-H. nasta und 4j 
Or-dur. 

Ritim Arth. Trankel's 4j. br, H. dree, 

Bar. Sigm Uechtritz’ a. br. H, Zender, 

Rich. Wahrmann’s dj. F-H. Statesman. 


br. H. 


REUGELD-ERKLARUNGEN. 
Budapest, Herbst-Meeting 1898. 
Sechster Tag. Dienstag den 4. October, 


III OFFENES HANDICAP. 7000 K. 1600 M 
Es sind stehezgeblieben : 


HU, Kg.  Bertba 3j M Ke 
Kalinka 4j 58, » — Ara Bj ELE 
Nyilvány Bj DH ` e ew o p 
Vipéc 8j. . . 55. * — Webinsdj. . A9 > 
Aspasia 8j . . . 55 * 


Kleines Reugeld wurde erklart fur: Billnite, Dar- 
ington, Dese, Dogma, Duna, Eluska, Furfung, Gari- 
baldi, Gehst vira, Malteser, Mia Teresina, Morgó, Morny, 
Trapotruse, Turi- Tari. 


Neunter Tag. Sonntag den 9. October. 


IH. TOTALISATEUR-HCP. 24(00 K. 2600 M 
Es sind stehengeblieben: 


Statesman 4j. . 66 Kg, Jason 4j.. . dh Kg, 
Kelet A... .08 ` — — Moring dj. v 
Zászlós dj. . . , BG =  Hoeles Cross E ` 
Komamasszany Bj Së, Driver 4j. 4 
Néni 4j, . . . .0D = — Forpóssdl Bj, Adi,» 
Primula $j.. . .!3 — * — Daly 3j 38 e 
Erbprioz Bj, . ‚DON, * — Ham A, 8 + 


Kleines Reugeld wurde erklarl fr: 
Cousine, Doria, Duna Zeng So 
vira, Habe, Köpt, 


Rebe, Brigand, 
Jah, elsi 


RESULTATE, 
Budapest, Herbst-Meeting 1898, 
Zweiter Tag. Dienstag den 27. September. 


L VERKAUFSR. 2000 X. 1400. M, 
Mr, Silos dj. F.-St. armin v. Vinea Jolly, 2000 K.. 


52 Kg. (Ch. Planner) . . `. Hyams 1 
br. H. Yurdtur, 9000 K , 50 Kg. Griffiths 9 

T4 acc tut 3. F-St Nirwına, 1000 K., 
ilne Dn 


R. Wahtmano's Àj. br, St. Japumerfetzen, S003, 480, E 


Gilchrist A 
t: 153: 50. Platz: 40:95 und 34:25. Auf die 
anderen Pferde enifallende 


Quoten: 11 Jurdius, 92 
Jammerfetsen, 28 Nirwana. Wett: 1%, Yurdtus, 2 
Jasmin, 4 Sammerfetsen und Nirwana, Sicher mil einer 
Lange gewonnen; sechs Langen zuruck die Dritte Die 
Siegerin wurde um 3000 K. von Graf E, Degenfeld ge 


kauft, Werth : 1970, 770 X, 500 K. der Clubcasse. 


II. HANDICAP. 8400 K. 2000 M 
Mr. C, Wood’s 8j. br. H. Aöth Park v. Morgan Br: 
54 Kg. (E. Hesp) . . 
A. Ritt. v. Lederer's Bj. dbr, H. Dalfy, 46 Kg. SERE i 
Bor, S. Uechtritz! 8j. br. W. Schwiegeräruder, 40 Kg. 
Milne 3 
Gest, Miklósfalva's 3j. br. H. Wagner, B4 Kg, Fk Sharpe 4 
N v. Sremere's 4j F.-H, Garibaldi, 6243 Kg. Cleminson 0 
I. Zangen's 9j. F-St. Aadmea, 51 Kg. . .S. Bullord 0 
GI. T. Andrassy's Bj. br. St. Peloce, 50 Kg. Gilchrist O 
Tot: 182:50, Platz: 40:95, 54:25 und 80:95. 
Auf die anderen Pferde enlfallende Quoten: M Wagner, 
29 Garibaldi, 89. Veloce, 53 Dalffy, 66 Schwiegerbruder, 
72 Kadmea, Wett : 2 th Park, À Wagner, b Garibaldi, 
7 Veloce, B Daiffy und Kadmem, 10 Schwieverbruder. 
Leicht mit drei Vierlellamgen gewonnen; sechs Langen 
zuruck der Dritte. Werth: 2950, 710 K, 60K der 
Clubcasse. 
II. HATVANER PR. 11.500 K. 2. 1100 M. 
A. Ritt. v, Lederer's E-H. Timár v. Bálviny-— Tiésor, 
55 Kg. (Hansi) . . . . - . .Peake 1 
J. v. Jankovich-Bösan's F.-St. Anusta, 8Y Kg. Adams 2 
GI. Th. Andrassy's Sch-H. Cid, DÉI, Kg. . Gilchrist 8 
Capt. Gaston's br. H, Sdndor, 59), Kg’. . Cleminson 4 
Gf T. Festelics' br. H. Guardian, 524, Kg. Wilton 0 
Bar. G. Springer's br. St, FZeriz, Dë, Kg. . , Hyams Q 
R. Wabrmann’s br. H. Dominik, 52], Kg. Ek. Sharpe 0 
Tot: 191:50. Platz: 34:95, 88:95 und 49-95. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten; 13 Anuska, 
29 Cid, 46 Guardian, 51 Sdndor, 65 Feerie, 86 Dominik. 
"Welt: 2 Anuska, 3 sde, 5 Cid, 10 Guardian und 
Sándor, 19 Dominik und Ferrie. Sehr leicht mit andert- 
halb Langen gewonnen; ebensoweit zuruck der Dritie, 
Guardian blieb beim Start stehen. Werth: 10.000, 


Mittagstisch. "e bean Braune 191635, 1437, K., 630 K. der Clubcasse. 
Franzósische WIEN, I. Kärntnerstrasse Nr. 45 


Gummi-Specialitáten 


(Ecke Krogerstrasue 2). 
PARIS, 11 rue martcll 


29. SEPTEMBER 189; 
~ 
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IV. VERK AUFS-HCP, D. ZWEIJ. 2000K 1100 M. 

Capt. Gaston's br. St. Win some money v. Shamrock II. 
— Win some Aggie, 59 Kg. (Cb Planner) . Barker 1 
D x Jankavich' F-H. Morgó Ai, 504, Kg. Gilebrist 2 


R. Wabrmann's br. H Zniruder, OU Kg. . . . Poole d 
Mr. Lineolw's br. H. Yarak, 551, Kg. . . . Hyams 4 
G. v. Rohanczy's br. H. Tissagyongye, 551, Kg. 
Horvåth 5 
Mr. C. Wood's br, St. SseXa, DÉI Kg. . —. Adams 6 
Al R. v. Ledere's F.-St, Apollonia, 561, Kg. Peake 7 
A. v. Péchy's dbr. St. Yonne, 561, Kg. . Fk. Sharpe 8 


Tot: 424 : 50. Platz: 97:25 und 70:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 13 Seele, 33 Játék, 
34 Morgó II, 91 Apollonia, 46 Intruder. D Yvonne, 
186 Tissogyangye. Weit: Uh Sello, D Apollonia und 
ac, T Morgó TL, B Intruder und Win some money, 
12 Zissagyongye. Sicher mit einer Lange gewonnen ; eine 
Halslange zurück der Dritte. Auf die Siegerin erfolgte 
kein Anbot. Werth: 1960, 300 K., 140 K. der Club- 
RH 

V. VERKAUFSR II. CL. 8000 K 2j 110 M 
Bar. H. Künigswarler's br. St. Sandwich v, Buccaneer— 

Semele, 10.090 K, 54 Kg. (J. Reeves) 
Bar, S. Uechtritz! br. St. Deaf & Dumi 1 
ENDET cl TUN ‚Fk. Sharpe 8 
L. v, Krausz’ F.-St. Zrussi, 8000 , 52 Kg Fk. Hesp 3 
D. v. Jankovich’ F-H, Dráva, 6000 K., Zu Kg. 
Gilchrist 4 
A. Dreher's schw. St. Sardelte, 6000 K., 5! Kg. 
S. Bulford 5 
C. v, Geiste F.-H, Pimass, 4000 K , 51 Kg. Cleminson 6 
Gf J. Teleki's F.-St. Katicsa, 4000 Kc, 49 Kg, Wilton 7 

Tot: 294:50, Platz: 48:95, 40:25 und 50:26. 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten; 14 Dezf ër: 
Dumb, 99. Zsuasi, Pimass, 43 Dráva, 62 Katicsa, 54 
Sardelle. Wett: 2 Deaf & Dumb, d Zsussi, 5 Sandwich, 
6 Pimass, T Dráva, B Sardelle, 10 Katicso. Mit einer 
Halslänge gewonnen; zwei Langen zurück der Dritte, 
EH die Siegerin erfolgte kein Anbot, Werth: 9970, 

K, 


VI. WELTER-HCP. 2300 K, 1000 M. 
Bar, S. Uechtritz! 3j. br. St. Perle rose v. Kisber öcscse— 
Gyosgyüm, 60 Kg. (Milns) . , . , . Fk. Sharpe 1 
L v. Krausz’ 3j, dbr. St. Mía Teresina, 49 Kg. Gilchrist 2 
Gf. T Festetics 3j F.-St, Aeritiere, 59%, Kg . Park 3 
G. v. Rohonezy'a Bj, br. St. Arusta, 49 Kg, . Marsh 4 
Bar. G. Springer's 8j. br. H. Pert- Vert, D9 Kg. Hyams 0 
A. Dreher's dj. F.-St, Dogma, 62 Er . S. Bulford 0 
Tot.: 978;50 Pius: (9:95 und 50:95, Auf die 
Anderen Pferde entfallende Ouoten: 17 Aia Zereriee, 
23 Dogma, 29 Hdritidre, BB Vert-Vert, GB Ziuska, 
83 Jammerfetsen. Wett.: Si Mis Teresina, & Perle rose 
und Pert- Vert, b Heritiere, 6 Dogmu, 8 Etuska, 12 Yammer- 
fetsen, Sicher mit einer halben Lange gewonnen; zwei 
Langen zurück die Dritte, Werth: 1960, 550 K., 90 K, 
‚der Glubeasse, 


Leipzig 1898, 
Zweiter Tag Sonntag deu 25, September, 


TRIBÜNEN-R. Hep. 2), 3000 Mk, 1000 M. 
Dr, Lemcke's br, H. Dogpeladier v. Volauris— Doppel- 


krone, 61 Kg. (G Long sen) . .... Ballantine 1 
T. Miller's F.-H. Kokosch, 56), Kg. , , , E. Martin 2 
"Gf, Reventlow's F.-St. Florida, 55 Ky. Heckford + 
B. Naumaun's F.-St, Posaune, 584, Kg. . . Ellwood } 


Maj. Faddy's dbr, St, Pity about you, DT, Kg Busby D 
Balduin's br. St. Electra, 61 Kg. . , Utting 0 
A. Kasien's F.-St. Alhambra, GU, Mr . Warne ( 
H, Manske's F-H, Commandeur, 57%, Kg, Robinson 0 
Frh. v. Eickstedi-Krugsdorf's br, H, Gewinn, 66%, Kg. 
Schlafke U 
Harvey 0 

Tones 0 


H. Lucke's F-H. Mei Pundit, bil, Kg. 
J. Jaeger's br H. Pilot, 631, Kg. R- 
Tot: 10. Platz: 52:90, 70:20 und 36:30 
{Florida}, 96:90 (Posaune) Leicht mit einer Lange ge- 
wonnen; eme Halslange zurück lodtes Rennen fur den 
driten Platz. Werth: 3000, 685, 195, 195 Mi 
PALMETTO-HCP. 8000 Mk. 9000 M 
M. v. Lutz! Sj. F.St, Saint Pägues v. Carmanx — Salate 
Sophia, 50 Kg. (F. Althof) . 0. Elhwood I 
Forst Hohenlobe-Oehtingen's 4j br.W. Vogelfakger, 68 Kg. 
u Warne 2 
Fih. v. Eickstedt: Krugsdorf’s 6j, E-W, Feuerstein, bU Kg. 
Busby 3 
Lt. v Bradsky Laboun’s 8j. F.-St, Arglist, 51 Kg 
Hecktord 4 
A. Rohrbeck's 8j. br, H Waidmannsheit, 49 Kg. Jones U 
Erh. v. Eickstedt-Krugsdor("s Dj. F -St. Gondola, Aë, Kg 
b Heve $ 
„ Tot: 148:10 Plat: 112:20 und 86:50. My 
einer Kopflange gewonnen; drei Viertellangen zurück der 
In, eine halbe Lange vor der Vierten. Werth: 3000, 
#80, 150 Mk. f 
GR. PR V. LEIPZIG. 16,000 Mk. 2400 M. 
Furst Hohenlohe-Oehringen's 4j. br. St. Vorgesehen v 
Cbamanı —Mosque, 5725, Kg. (H ‚Brown sen.) Warne 1 
Erb. v. Herogensig 3j. br. St. Gudrun L, Ball, Kg 
Im 


u N 


br, H, Hamptondale, 59 Kg. . . Busby 3 
V. Mays 3). br, H, Aristocrat, 52 Kg. 5 E. Martin 4 
Gest. G HIS 4j. br. H. Zebemann, 63 Kg, Ballanline 0 


10. Platz: 28:20 und 52:90. Sehr 

IL © einer halben Lange gewonnen; eine Lange 
mes SE Zwei Langen vor dem Vierten. Werth: 
, SR. LEIPZIGER JAGDR. Hep (000 Mk, 5000 M. 
"D F.St Knew v, Cassach — Wild Rosie, 
Holli) Lt. v. Arnim 1 
Albert Edward, 
. Bes 2 


(9 Kg 
Lt. v, Lettow 3 


v Femmes 


a. schwbr. W, Sailor, "5 K) Lücke 4 
Lt v.d Éüesebegi, Gj. bro Si Zeen Kam], T2 K E 
Li. Panse 0 


H, Suermondt's 6j. br. St, Marmelade, 12 Kg. 
Mr. Broadley 0 
GF. Seidlitz-Sandreczki’s bj. F-St Aessel, TI Kg 
GE. S. Lehndorff 0 
Mr, Stephen's Bj. br, St. Die Nacht, 6 Kg. Lt Kirsten 0 
Mr. Dikson's 4j. br, H. The Perisher, DD Kg- 
Mr. Hoilebone Q 
Nach Kampf mit einer Halslange gewonnen; zwei 
Langen zurück der Dritte, vier Langen vor dem Vierten 
Werth: 3300, 800, 400, 200 Mk. 


Mailand 1898. 
Sonntag den 18. September. 


ST. LEGER, ITALIANO. 10.000 Lire. 3j. 2800 M, 
Gest, Carmignano's br. H. Brunello v. Kiug Bruce od. 


Baiardo—Fiordispin: REE . . Maiden 1 
Sir Rholaud's br, St. Punda, Di Kg. . . .. Horam 2 
Sır Herbert br. St. Juliette, BÅ Kg. . . - A. Rock 8 
Gest, Volta's br, St, Mimi, 54 Kg. Wright 4 


Gesi. Carmignano's br H. Morganie, 58 Kg, Hemming O 

Leicht mit anderihalb Langen gewonnen; vier 
Langen zurück die Drilte, zwei Langen vor der Vierten, 
Werth: 6450, 1550, 500 Lire. 


Manchester, September-Meeting 1898. 
Dritter Tag. Samstag den 94. September 


PRINCE EDWARD HCP. 9000 sovs. 1609 M. 
H C. White's 0j. F.-St. Georgic v. Clan Slewart— Mirza- 


pore, 7 St. 4 Pf. (F. W. Day) . . . . Chandley 1 
Jersey's a. F-H. Gazetteer, T St. 18 Pf, . . C. Wood 2 
A. Belmont's Bj. F-H. Bridegroom IL, 7 St. 9 Pf. 

T. Lostes 8 
P Lorilard's Bj, Ejfm, T St 9 Pf. . . , , , Sloan 4 
Vyner's 6j, Sardis, T St. AP e S, Loates fi 
W. Cooper's 6j. Newhaven IE, 9 St. . , .J. Watts 6 
F Luscombe's Jj Sonatina, 7 St 1 Pf. Barlow 7 


D. Seymour's 3j, Soen O More, 6 St, 1 Pf. C. Dalton 8 
Vales 4j. Prosperous, 1 St. 6 Pf, , . . . , Allsopp 9 
W., Sanderson's 4j. Purse, 6 St 1 Pf. . . Sanderson 10 
WR. Reid's 3j. Royette, G St, 8 Pl. H, Luke jun, 11 
J. Daly's 8j Succoth, T St B Ët... | , Toon O 

Wett.: 3 Gazetteer, 4 Royette, B Succoth, 100:19 
Georgic und Elfin, 10 Bridegroom Il, und Newhaven IL, 
100:9 Sardis, 100:8 Prosperous und Sonatina, 20 Rosey 
O'More und Purse, Leicht mit drei Viertellängen ge- 
wonnen; eine Hulslange zurück der Dritte, einen Kopf 
vor dem Vierten, Werth: 1820, 100, 50 sovs. Zeit, 1:404. 


Paris-Bois de Boulogne 1898. 
Vierter Tag. Sountag den 25, September 
PRIX DE MADRID. 10.000 Fres, 2400 M 
Bar. A. Schickler's 3j. br. H. Machiavel v, Perplexe- La 
Rosalba, 55 Kg. (Webb) ©. - . . . . . , Dodge t 
M. v. Gheest's 3j, F-St, Ancinnes, 58, Kg. . Dodd 2 
G. Stern's 4j. F.-St. Mantoue, DI, Kg, . E. Watkins B 

Grafo Walewka's dj, F.-H. Marmiton 4L, 09 Kg. 
Brooks 0 
James Moore's 4j br St. Ariante ZL, BIL Kg, T. Lone 0 
Marq, de Triquerville's dj. br. St. Cldmenca Isaure, DÉI, Kg. 
Crickmere 0 

E. de Saint-Alary's Bj. br H, Royal Mint, 59 Kg. 
Ferres 0 
L. Leglise's 3j. F.-H, Zh4mistocle, Pë Kg . A, Childs O 
de Saint-Firmin's 8j. P H. Zuste, 52 Kg, . Brennan U 
Tot: 3550 : 10. Platz. 16: 10, 17 : 10 und 91 : 10. 
Wett: 8:4 Machiavel, 0:9 Ancinnes, 5 Poète, 11:9 
Themistocle, T Mantuue, 9 Royal Mint, 25 Briante IL, 
40 Murmiton IL, 66 Clemence saure, Leicht mit zwei 
Langen gewonnen; drei Langen zurück die Dritte. Werth: 

10.000, 1100 Fres 

GRAND CRITERIUM 25.000 Fres. 2j, 1600 M 
J- de Brömond's Sch H. Hulozauste v. Le Sancy—Bougie, 
56 Kg. (Count) cetur SECURE 
Edmond Blanche br. H Sospiro, 66 Kg. . . Barlen 9 
H. Say's F.-H. Magistra], 56 Kg - . Weatherdon 8 
M. J. Hennessy's br. H. John Wise, 56 Kg. Brennan 4 
J. de Bremond's br. H, Zervé, Dë Kg - . Dodd Q 
0 
0 


H. Says F-H. Formaliste, 56 Kg- . . French 
E. Veil-Picard's br, H, Julcunilie, 56 Kg.. . Drayton 
M, Caillault's br. H. Perth, 56 Kg .. . , Lane Q 
Bar, E. de Rothschild's br. St. Justitio, B5 Kg. W. Pratt 0 


P. Aumont's F.-St. Alice, 55 Kg, , - A, Childs 0 
M. Ephrussi's br. St. Ambrosia, bb Kg,. . . . Dodge 0 
Tot: 27:60:10 Platz; 15:10, 19:50:10 und 


60:10. Wett: 16:10 Holocauste, 7:4 Justitia, T Perth, 
12 Sospiro, 14 John Wise, 90 Magistra und Alice, 
33 Ambrosia, 40 Hervé, 50 Formaliste und Sulouwille. 
Leicht mit drei Langen gewannen; eine Halslange zurück 
der Dritte, ebensoweit vor dem Vierten. Werth: 30.100, 
2000 Fres. 
PR, DE VILLEBON. 3j 10.000 Fres 2400 M. 

M. Hirschfeld’s dbr, H. Aigowdis v Ermak — Bijou, 58 Kg. 


[P Ee o «s E, Watkins 1 
P. Aumont’s F-H. Kaya) Oak, bb Kg. . A. Childs 2 
I. Wysocki’s br. H. Domezain, 55 Kg. , Lane 8 


Comte de Berteux' br. H. Gourgouran, 55 Kg. French 0 
Tot.: 63:60:10. Platz: 25:50:10 und 28:10. 
Wett.: 16:10 Domesain, 9:4 Gourgouran, 100:80 
Royal Oak, B Bigoudis. Nach Kampf mit einer Kopflange 
gewonnen; zwei Langen zurück der Dritte. Werth 
10000, 925 Fres. 
PR. DE SAINT-CLOUD Hep. 15.000 Fres, 4000M. 
Jacques Henzes:y's 3j. F.-St. Fornarina III v. Zut— 
Formose, 49 Kg. (Th. Carter) EH 
E. de Saint-Alary's 8j. br. H. Caligula, 49 Kg. Clout 2 
M. de Gheesr's dj, br. H. Pan Diemen, Eër, Kg. 


W. Pratt 3 
I Wysocki’s 4j. br H Gonfäderd, 62, Kg. . Madge 4 
J. de Bremond's 4j. br. H, DuiZius, 54 Kg. Dodd 0 


G, de Fraville's 5j. br. H. Premier Mai, 52 Kg. 
A. Childs 0 


Bat. Demargay's 3j. F-H. Satine, 49 Kg. . . Drayton Ô 


M. Marghilomas's 4j. F.-St, Za Sulamite, 494, Kg. 
"Wentherdon 0 

E, de Saint-Alary's 3j F.-St. Drontheim, 46], Kg. 
Ferres 0 
Tat.: 50:10. Platz: 29:50 : 10, 89-50 : 10 und 21: 10. 
Wett: 8 Duitius, 4 Fornarina TIL, 6 Van Diemen, 
6 La Sulamite, 1 Confédérá, 30 Caligula, 12 Satine, 
14 Drontheim und Premier Mar, Leicht mit zwei Langen 
gewonnen; anderthalb Langen zurück der Dritte, drei 

Langen vor dem Vierten, 


BERICHTE, 


Budapest, Herbst-Meeting 1898. 
Zweiter Tag. Dienstag den 97, September, 


Trotz des trüben, unfreundlichen Herbstwetters fand 
sich vorgestern eine ziemlich zahlreiche Zuschauermenge 
auf den einzelnen Platzen ein, von welchen wieder der 
Actionärraum am schlechtesten besucht war, Die Landes- 
trauer halt die Mitglieder der hohen Aristokratie fast 
ganzlich von dem Rennplatze ferne, Der Sport war weit 
besser als am Vorlage, uuch hatten die Favorite mehr 
Glück, da wenigstens die meisten von ihnen, wenn sie 
nicbt siegten, auf einem Platze endeten. Das werthvollste 
Rennen des Tages war der Hatvaner Preis, in dem 
Timdr derart leicht gegen Anuska und Cid siegte, dass 
man ihn sogar über diese beiden Pferde stellen muss. 
Man kann auf seine nachste Leistung gespannt sein. 
Einen Doppelerfolg errang Trainer Ch, Planner mit 
Jasmin im Verkaulstengen fur allere Pierde und mit 
Win some money im Verkaufs-Handicap der Zweijahrigen, 
Adams steuerte Zó/h Park im Handicap über 2000 Meter 
und Sandwich im Verkaufsrennen II, Classe zum Siege; 
das Welter-Handicap fiel an Perle rose. Nachstehend folgt 
der genaue Rennbericht: 

Das Verkaufsrennen wurde als ein gules Ding 
fur Jurdtus angeseben, dem Jasmin, Nirwana und 
Sammerfeisen enigegentraten, Nirwana luhrte in gutem 
Tempo vor Jamrmerfeisen, Sfurdfus und Yasmin bis zur 
Distanz, wo sie und Jammenfetsen auruckfielen, um ihren 
beiden Gegnern Platz zu machen, Vor den Tribunen ging 
Frsmin an Yurdius heran und schlug ihn sicher mit 
einer Lange” Sechs Langen zuruck wurde Nirwana Dritte. 

Im Handicap wurden Fótk Park, Garibaldi und 
Wagner am meisten gewetlet; Aadmea, Veloce, Daifv 
und Schwiegerbruder wurden nur vereinzelt begehrt. 
Kadmea war zuerst flott vor Veloce, Dalfiy und Fóth 
Park, wahrend Wagner als Letzter hinter Garibaldi 
galoppirte. So blieb es bis in die kurze Wand, wo Zt 
Park vortuckte, um dann dicht hinter Audmea in die 
Gerade einzubiegen. 800 Meter vor dem Ziele war Kadmea 
fertig, Fh Park nahm das Dennen auf und halte es 
dann nur mebr mit Dalfy zu thun, dessen Angriff er 
leicht mit drei Vierlellangen abwies. Sechs Langen zoruck 
endete Schwieperbruder als Dritter- 

Der Hatvaner Preis wurde zwischen Anusha 
und Timdr gelegt, ausser welchen noch Cid, Guardian, 
Sdndor, Fderie uud Dominik jeten, Durch die Unruhe 
von Guardian und Sdmdor wurde der Ablauf erheblich 
verzogert, Als endlich die Flagge fiel, sah man Zimár, 
Dominik und Ferie in Front var Anuska und Cid, der 
gona aussen galoppirie; Guardian war beim Start stehen 
geblieben. Nach zwei Dritteln des Weges war Dominik 
mit seinem Konnen zu Ende und wich zuruck, wahrend 
Anuska an seine Stelle trat und Cid aussen seine Posi- 
tion verbesserte. 7/már aber behauptete mühelos seinen 
Vorsprung und siegte schr leicht mit anderthalb Längen 
gegen Anuska, welche ebensoweit vor Cid eintraf, Sándor 
war eine Länge zurück Vierter. Nachstehend geben wir 
die Siegerliste des Rennens: 


Sieger im Hatvaner Preis. 5000 fl. Zweij. 1300 Met, 


3 |Gewinner| Vater Besitzer Reiter 
1885 Fenek |Buccaneer Gf. Tass. Festetics |Busby 
1886 Bulgar ^ Eberhard Gf, Tass. Festetics |Busby 
1887 Rusnyák |Ruperra (Béla v. Huszár Busby 
1888 Filou  (Gunners- 

bury Arth, Egyedi Busby 
1889 Eretnek |Ruperra ` And. v. Péchy Som 
1800 Alfonso |Waisen- Nlin- 
koabe'Graf Ant. Apponyi | son. 
1891|War Horn|Beauminet Comp. D. W. F. Sharpe 
1809 Duncan |Doncaster |Gf. Tass, Fi Barrett 


3893 Panama. 
3891 Tokio 


3805 Weather- 
cock|Galaor 
1896 L'Aatro [Wisdom 
387 Elgenilieh| Merry: 
Hampton 
Bálvány 


Alboin 
(Tapa | 
Magyar Comp. Matchless EE 


. Festetics 
GEL. Trautimansdorif Barrett 


pre 


(Gf. Em. Hanyady 
Ritt: 
a 


|Cleminson 5244| 7 
Adams |:5 | 8 
"Adams 


A. Tränkel 
En 


Wë B. 


1898 Timär 


|A. Ritt v. Lederer |Peake |ô |7 


Im Verkaufs-Handicap der Zweijahrigen, 
das als ziemlich offen galt, liefen Intruder, Win some 
money, Yvonne, Szello, Apollonia, Tissa, Yåtik und 
Morgó Il, Jálék und Apollonia fuhtten vor Ssello, 
Morgi' Il. uod Indruder. Bei Beginn des Guidenplaizes 
war Apollonia geschlagen Jdiek aber sicherte sich einen 
kleinen Vorsprung. 150 Meler vor dem Ziele drangen 
Morgö II. und Intruder auf Játék em, es kam zu einem 
barten Kampfe, in den dann vor den Tribunen auch 
noch die im Rush kommende Win some money eingrif. 
Diese siegte schliesslich sicher mil emer Lange gegen 
Morgó IL, welcher Zntruder mit einer Halslange für den 
zweiten Platz schlug 

Im Verkaufsrennen II. Classe stellten der zum 
Favorit erhobenen Deaf  Dumb sich Sardelle, Pimasa, 
Dráva, Sandwich, Zsuasi und Kalicsa emlgegen. Deaf 
= Dumb. Sandwich und Sardelle waren von Haus aus 
vorne, Dráva, Pimass und Zsussi lalgten im zweiten 
Treffen. An der Distanz lösten sich Sandwich und Deaf 
$ Dumi von dem Felde los und liefen ein schones 
Rennen nach Hause, das Erstere mii einer Halslange 
zu ihren Gunsten entschied. Zwei Langen zuruek endete 
Zsuasi als Dritte vor Dráva. 
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Das Welter-Handicap wurde von Perie rose, 
Heritidre, Vert-Vert, Dogma, Tammerfeisen, Mia Teresina 
und Ziuska bestritten. Mia Teresina war Favorit. | Sie 
führte im Vereine mit Alurka vor Vert-Vert, Dogma, 
Heritiere und Perla rose his zum Guldenplaize. Dort fel 
Ztuska ab, deng übernahm Ariliöre einen missgluckten 
Vorstoss, bis vor den Tribünen Perle rose hervorbrach 
und die sich heftig wehrende Mia Terssina sicher mit emer 
halben Lange schlug. Zwei Langen zuruck war Zeritiere 
Dritte. 


NOTIZEN, 


AUS ALAG sind die nachbenannten Pferde des 
Trainers Huxtable in Budapest eingetroffen: Almos, 
L’Astro, Tudom, Rio, Andrée, Tanagra und Breloque, 

DAS KOTTINGRRUNNER Etablissement des 
Captain Gaston wurde aufgelassen und sind desselben ge. 
sammie Pferde zu Charles Planner mach Megyer über- 
siedelt. 

HERR AUGUST RUDOLF in Munchen hat mit 
seinen Ankaufen bei uns viel Glück ` Don? hat seit 
seiner Einfubr nach Bayern auf den dorligen Provinz. 
platzen bereits sieben Rennen gewonnen. 


Grosse Austion Je em 


(o!ne Reserve) 


im Besitze von Mr, W. Crult in Liverpnol, welcher krank- 
heitshalber seinen gesammten Stall zum Verkauf stellt. 


Die Auction finder unwiderru‘lich am 


Samstag den 10, October, Nachmittags 9 Uhr 


auf der Trahrennhahn zu Berlin-Weissensee 


Ausser den machbenannten Pferden kommen 
noch sammtliche Sulkies, Trainirwagen, Gesohirre, Ga- 
maschen, Decken etc. etc, meistbielend zum Verkaufe. 


A, Inlandisches Material: 

1. Josephine, schw. St, 3j, v, Savoyard a. d. Josie S, 
(Josephine ist dns beste Pferd ihres Jahrganges, Ihr 
Record ast 1:86, erzielt am 9, September zu Berlin- 
Westend über 2975 Meter.) 

, Freda Wilkes, br, St., Bj, v. Fred "Wilkes a. d, Lady 
Harrington, (Freda Wilkes erzielte aweijahcig einen 
Record von 1:61 und trabto dreijahrig wiederholt 
1:45. 

, Nachfviols, br. Stu 2, v. Independence a. d, Nitouch: 
(Nachtwiole Ist emer unserer versprecheudsten Zwei- 
Jubrigen, Siegerin im Grossen Jugend-Handicap. Ihre 
beste Leistung ist 1: 46%, Ihr Record 1:55.) 
Rowley |l, br. H, 2j, v. Star Franklin a, d, Lady 
Harington, (Rowley Z7 ist Hulbbruder zu Freda Wilkes. 
Er ist ohne Record, seine Leistung 1 : 58^) 

. Münze, br. H. lj, v. Red Col, v Red Wilkes 
a. d. Mountain Maid (engagirt im Jugendpreis 1899, 
Derby 1900). 


[I 
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B. Internationales Material: 


6. Chlae, amerikanische Sch.-St., 12j, Record 1:31, 

gedeckt von King See, 

Lady C., amerikanische 

gedeckt von Collina 9 Hr 

8. Queen Stanton, amerikanische br. St, Bj, Record 
2:17, gedeckt von Meyer's Invicible 2: 23. 

9. Beliwood, br. St, 7), v. Wedgeblock a, d, Flora, 
Record 1 : 28, 

10 Fortissimo, F.-St, Tj, v. Sidney a. d. Faustina, Record 
1:355, gedeckt von Prince Warwick 

11. Schwarzes Hengst-Fahlen, 2j, v. Savoyard (Vater von 
Josephine) a. d. Forlissimo. 

12, Braunes Stut-Fohlen, 17. v. Wilkesdale a. d, Fortissimo. 

13. Blue Bells, Roth-Sch.-St., 6j., v. Jay Bird a, e, Blue 
Bull-St , Record 2: 19!/,. 

14. leany, br. St, 6j, v. Jersey Wilken (v. George Wilkes) 
a. d. Jane Wilkes, v, Red Wilkes a. d. Belle Brino, 
v. Hambrino. Ohne Record 

15. Elba, schw. St, 5j, v. Sable Wilkes x. 
gedeckt von lod Ee 2:17, 

10. GE j. v. Davie Belmont a. d. Enoch, 

. Mambrio Toore 2:984. 

17 Crack a Jack, br St, 7j, v. Red Wilkes a. e. Young 
Jim-St. Record 1:84. Gedeckt von Schabernack v. 
Dark Night. 

18. Bonny Kate, amerikanische F.-St, 8j. 
Meyer's Invicible. Record 2: 

19. Fuchs-Wailach, 4)., v. Mahlon (v. Onward) a. d Atlanta, 
v. Don Cossack (y. Aug. Belmont) a. d. Atla, v. American 
Clay. Atlanta ist die Mutter von Dora Red, Record 
2:03, welchen Record die Stute ın diesem Jahre er- 
zielte, Dr. Caton 2: 18'/, und Alta 2:29 Der Wallach 
ist ohne Record. 

lj. (ohne Record, trabte 2jührig 9:98), 

. Red Wilkes a, d. Espanella, v. Socıates 
a, d. Elizabeth, v. George Wilkes. 

31. Francia Leid, br. St., 3j. (ohne Record), v. Coralloid 9831, 
v. Simmons a. d. Lizzie Mc. Connel, v. Rockingham. 

22. May D, br. St, Bj. (ohne Record), v Liberty Bell 
a. d, Euridice. 

23. Miss Cooley, dbr. St, 3j (ohne Record), v. Don Ricardo 
a. d Lizzie B. 

24. Montford, br H. 2j, v. C. F. Clay a. d. Gamette, 
v. Gambetta Wilkes. 


Kataloge und nahere Auskunft jederzeit von Trainer 
John Orgill, Trabrennhahn, Berlin-Westend, zu erhalten. 
Die Pierde konnen jeden Tag, mit Ausnahme des 
Sonntags, van B Uhr Früh his I2 Uhr Mittags, auf der 
Rennbahn besichtigt werden. 


, 9j, Record 2:29 ., 


d Hanna, 
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Gedeckt von 


20. 


TRABEN. 


PROGRAMME. 
Wien, Herbst-Meeting 1898. 
Zweiter Tag Donnerstag den 29, Sept. 142 Uhr, 
È FRV: ` KORTISCHAN. 2600 K. 2800 M. 


Noblesse 2800 M, dm A M 
Manfredo . . . „2600 » Dongo C. a. 
Teufelsmadel (fr. Tuwmle dich” mo 

Troubeline) 9800» Doago A... 9: 
Barischofsky , . . 2800 » Manchester z. 
Priatny IL . 2800 = Trolley Girl po.: 
Slem Cie 2820 » Bertha D... . 2990 
Tap c 2820 » — Forma, ..  . Ø + 
Crownprinte , . . 9820 » Princesse Nefia 3990 + 
Darling Boy 9890 » 


IL TURF-PREIS. 2200 K. ex M. 
. . 2760 


Bertha D, M. Tall Leo. . WM. 
"2760 »  Oncriülla . LE 
a 2800 » Hortense TD » 
Happy Bird . . .9800 » — Oratzva . ||.. P s 
Almeria ..2800  NeleH..... zu. 
Doctor Sphinx. . 2800 ə EEN So 20s rä e 
Pattie E... 2800 » Cora Carlton 2. 
Silvery Chimes , 2800 » Lee Simmons . mm - 
Ruth T. , 9800 » Ao MN v. 
Milady . , . . .2800 » Antelater e 
Tacoma ` . . .9800 « Derby Princess „Mer 
Monadnock .2800 » Golden Belle m. 
DI. NN A 000 K. 1609 M. 
Cocin , .. . . 1609M. Dias... , Jl 
Heze., . . . 0.1600 » Kiog Trouble , 16 
Ramses , . . . .1609 » Luftenberg . 1609 » 
Damon . , „1609 » ^ Young Nominstor 1609 = 
Miss Iona B. . „1609 » Wonder. 1808 » 
Asuota . . . , . 1609 » Prasident 1609 » 
Prophet . -1608 » Etelka 1609 » 
Herzkönig (fr. The Lady Quartermaster 
Dictator) - 1609 » (lt, FriederikeR.) 1609 » 
IV, iib egent PR. 8000 K. 2800 M. 
Dress Goods. , . 2800 Antelater . , 2820 M, 
2800 v » Senator A. DE 
, 2800 » Azmon .,. . . NN 
Abnet , .9820 n Bismarck . . 2840 » 
Charming Chimes 2820 » ` MeVera- . 9840 » 
Dobäi. . , , .9820 » Quarter Con. 2840 = 
Pastoral. . .  .2820 = Athanio. . . 9880 u 
V. RENNEN F. DREIJ. 2600 X. 2800 M. 
tn ıı «9800 M, Miss O'Shanter _ 2400 39. 
dn . 9800» Pol... ., 9015» 
ncess Trouble . 9000 » — Halalmas ` 19630 v 
listi (fr. Dero), 2600 »  Teufelsmadel (fr, 
Fantasie sy - , , 2000 » Troubeline) a 
Anon -....26000 Biel `... ^ 
Putzmacherin (fr. Darling Boy. . .9600 » 
Miss Lucetta) Trolley Gil. ` ` 2080 » 
ix Papageno 
VI. HANDICAP, K, 2800 M. 
Silvery Chimes, . 2800 M. Elta ,... , 2840 M. 
Silka Chimes . 2800 » Lola Montes . , 
Zulo vr 9890 > Tal Leon. 
R M Wio Happy Tim... 
Oneritilln , . , , 2820 « De. o 
Marten , , , , ‚2820 — Milady 5 
Edith Rose 2820 a ego m 
Nettie 120% e 2... 
Lem Li. , . . .2890 w NellieM..... 
Almena. ,. 2800 e Me... 
VII. HEIMATS-PREIS, 2200 X, 2600 M. 
EE 2600M. Pol .. .. . . 2660 M. 
Eile dich , 2600 a Gradi. 
Peregrinus . 3800 e Intendant . . . D 
gen... 8800 m Parischofsky . , ` 
RENTA OR dr 2600 » Priainy II. E: » 
Pulzmacherin (fr. Darling Boy, . . B 
Miss Lucetta) . 2620 » Trolley Girl, ^ 
Van-nios .2640% — Manchester |. . ^ 
Noblesse 2660 = Princesse Nefta , 2820 » 


VII. FTAKERFAHREN. 1500 K, 
Grosa und Schagt — . 
Paris und Awos Molodoj 
Kuauf und Kismet 
Nawarin und Prinz , 
Billy und Gogol 
Jenneszy und Alpazione . . . - 
Rarus und Dorl m DAS 
Vindobona und Jenny , - , . 
Peler und Dol. . , . 

Ella D. und Mary 
Gazella und Morza 
Casar und Nasewilz . . , - . 
Satschto und Sunset Patchen , 


3900 M. 
ER 


NOTIZEN. 


FUR ASUNTA würde Reugeld in allen diesjahrigen 
Engagements erklart. 

JOHN R. GENTRY, der einstige Passgeherkonig 
und Vater von Columbia, der grossarligen deutschen Zwei- 
jabrigen, wechselle vor Kurzem den Besitzer, Sein neuer 
Eıgenthümer legte für den Hengst nicht weniger als 
12.000 Dollars, also ungefabr 60.000 Kronen aus. 

HUSZAR, ein auf unseren Bahnen wiederholt er- 
folglos gelaufener Pann-Sohn der Remogesellschaft Sorger- 
Moser, gewann am Montag in Berlin-Wesiend das Electra- 
Handicap über 2600 Meter gegen Diana Thorne, Sokrate 
und fünfzehn andere Pferde, Seine Distanz, 2690 Meter, 
legte er in 4:55 zuruck, was einer Kilometerleistung 
von 1:49" entspricht. Der Sieg von Mussar bildete eine 
grosse Ueberraschung; der Totalisateur quittirte sie mit 
300 für 10 Mark für Sieg und 123 für 20 für Platz. 


DAS PROGRAMM des heutigen Trabreantages 
bringt als Heuptnummer den Jugendpreis für Zweijahrige 
(10.000 Kronen, 1609 Meter) To diesem Rennen konnen 
sich unsere -besten' bisber aof der Bahn erschienenen 
Zweijabrigen, wie Afiss Imma B, Asunta, Wonder, Rielka, 
mit mehreren noch dunklen Verlretern der jüngsten Alters- 
classe Ireffen, von welchen einigen auch eim guter Ruf 
vorausgeht, so Cocain, Ramses, Hershonig und Young 
Nominator, die, nach ihren Arbeitsleistungen zu urtheilen, 
veraprechende Zweijahrige sind, Da aber Leistungen in 
der Arbeit, namentlich bei Debutanten, von jenen ith 
Rennen oft schr verschieden sind, so wird man vielleicht 
gut thun, bei der Suche wach dem wabrscheinlichen 
Sieger dieses Rennens sich an das schon anf der Renu- 
bahn erprobte Material zu halten, zumal unter demselben 
verschiedene recht gute Pferde sind. Nach dem officiellen 
Programme besitzt Asunta, die Gewinnerin des Ersten 
Zweijährigen-Rennens zu Bader, zwar noch die Concurrenz- 
berechtigung in dem Rennen, doch scheint es, als ob 
die Stute nicht starten sollte, nachdem für sie ja schon 
lange vor Erscheinen des Programmes Reugeld in allen 
Engagements 1898 erklari wurde, Startet sie also, so 
suchen Wir in ihr die Siegerin. Lauft sie nicht, so ist | 
das Rennen ein ganz offenes Ding. Miss nna B. musste 
es zwar ibrer bedeutenden Schnelligkeit nach gewinnen 
konnen, doch ist die 7hzstze-Tochter bekanntermaassen ein 
sehr uuverlassliches, unruhiges Pferd, van dem nur schwer 
au erwarten ist, es werde seine Aufgabe tadellos absol 
viren, und lauft Miss Juna B, wie in Baden, so dürften 
Luftenberg, Damon, Wonder und Atelka vor ihr eins 
kommen, Ihr gefahrlichster Gegner sollte wohl Zujten- 
berg sein, der in Linz eine recht achibare Form zeigte 
und sich in der Zwischenzeit bedeutend verbessert hat. 

Tips für heute: 

Preis von Koritschan: Dongo 4.—Stall Woss. 
Turfprels: Tumm/e dich—Siall. Schlesinger. 
Jugendpreis: Miss Inna B.— Luftenberg. 
Ausstellungspreis: Athanio— Adnet, 

Rennen für Dreijabrige: Fantasie— Pisia. 

Handleap: Ziegy— Arline, 

Heimatpreis: Princesse Nefta— Stall Winkler. 
Fiakerfabren: Mayrhofer's Nr. 408—Kreipl's Nr. 565. 


BRIEFKASTEN, 


M. O. m Ü. — Bonnet Rouge ist ein rechter 
Bruder von Janissury. Beide stammen von Isonomy— 
Jeanette, v, Lord Clifton— Chevisnunce. Janetle hat die 
Oaks uad das Leger gewonnen, Zord Clifden ist der 
Gewinner des Legers und der Vater von Hampton, 
Chevisaunce ist eine Schwester von Lord Lyon nad 
Achievement. 

A. B. in W, — Das Oesterreichische Derby wurde 
1890 von Graf Nicolaus Esterhazy's dunkelbraunern 
Hengst Aspirant (Reite: Huxtable) gewonnen. Die 
anderen Theilnehmer waren General Alf. v, Kodalitsch’ 
Villám (Bowman), Graf Mor. Esterhazy's Prado (Smart), 
Herm And, v. Péchy's Zretnek (Sopp) und Bar. Sigmund 
Uechirit! Vert Galant (Smith). Der Sieger war bei Stiles 
in Tots in Training. Der Richterspruch lautele: Nach 
Kampf mit zwei Langen gewonnen; dreieinhalb Langen 
zuruck der Dritte, welchem ın gleicher Entfernung der 
Vierte. folgte. 


Zu verkaufen 


zwei sehr schnelle, importirte amerikanis:he 
Stuten, 5- und 6jahrig, schwarzbraun, 16 Faust 
gross, — Naheres zu erfragen beim Kutscher, 
Wien, Wieden, Victorgasse 91. 


(ls, Win Reitoferd 


ae vollkommen gesund, 9 Jahre alt, auclr 

zuverlassiges Damenreitpferd. zu massigem 

Preis verkäuflich bei Max Wetter, 
Post Wlachowitz. 


Verlag: , Allgemeine Spori-Zeitung“, Wien. 


Allen P. T. Abonnenten der 
ALLGEMEINEN 


SPORT-ZEITUNG 


seem die hachst elegant nnd sportmassig 
ausgeführten 


Einbanddecken 1898 


—= I. Halbjahr —— 
à fl. 1.50 = Mark 3.— 


sowie früherer Jahrgange bestens empfohlen. 
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